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Hallo Braunauge,

nach deiner Schilderung würde ich das Gespräch auch eher als positiv empfinden. Es klingt auf
keinen Fall dramatisch und die Lehrerin scheint doch kooperativ zu sein?
In NRW ist es möglich ein zweites VO-SF durchzuführen. Habe ich selbst schon gemacht.
Bzgl. fehlender LRS-Stunden: Wende dich ans Schulamt und schildere das Problem. Elternhaus
und Schule wollen die Förderung, sie ist dringend notwendig, also soll das Schulamt mehr
Lehrerstunden zur Verfügung stellen (evtl. mit Nachbarschule zusammenschließen).
Zum Hörverstehen fällt mir noch ein, dass es in Krefeld eine Möglichkeit gibt, das Tiefenhören
zu testen. Ich weiß leider nicht mehr, ob das an einer speziellen Schule (Sonderschule) oder an
einer Klinik war, aber es hat mir jemand erzählt, dass ein Kind mit ähnlichen Laut-Problemen
dort erst eindeutig als schwerhörig diagnostiziert wurde.
Einer meiner Schüler hat ebenfalls diese Probleme. Es kann nichts festgestellt werden. Ich hebe
die RS-Note immer auf eine Vier an. Das ist übrigens auch bei festgestellter Dyskalkulie
möglich.

Nun gönn dir und deinem Sohn aber erstmal Ferien!

Talida
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